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INHALT

KONSTITUIERENDE SITZUNG
Am 22. Oktober fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Gemeinderäte, 
Vizebürgermeister Lukas Fellinger 
und ich wurden für die Amtspe-
riode der nächsten sechs Jahre 
angelobt. 
Auf diesem Weg möchte ich mich 
für die Bereitschaft bei den Men-
schen bedanken, die ihre Zeit 
investieren, um in der eigenen 
Gemeinde etwas bewirken zu 
können. So etwas ist in der heu-
tigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich! 
Ich freue mich schon auf eine 
gute Zusammenarbeit mit vielen 
motivierten Personen.

 
BESINNLICHE ZEIT
In dieser besonderen, von Corona 
geprägten Zeit, in der wir gerade 
leben, haben wir lernen müssen, 
mit großen Einschränkungen im 
privaten aber auch beruflichen 
Bereich umzugehen. Die Leich-
tigkeit von früheren Zeiten ist 
in gewisser Weise abhandenge- 
kommen. 
Viele vorweihnachtliche Veran-
staltungen und Adventmärkte, 

die zu dieser Zeit einfach dazu-
gehören, müssen aufgrund der  
momentan steigenden Infek-
tionszahlen leider abgesagt wer-
den. Umso wichtiger ist es, sich 
aufgrund dieser Tatsachen auf 
die wirklich wichtigen Werte im  
Leben zu besinnen, wie Familie, 
Freundschaft, Nachbarschaft, 
Natur, Heimat, Hilfsbereitschaft, 
Dankbarkeit, Zufriedenheit und 
noch vieles mehr. Vielleicht  
können Sie die Adventzeit auch 
einmal in Ruhe, ohne viele Ter- 
mine einfach nur genießen. 
Es gibt so viele Dinge, die zum  
persönlichen Wohlbefinden bei-
tragen können. Ein kurzer Tratsch 
mit den Nachbarn oder Freun-
den, ein gutes Essen oder ein 
Brettspiel mit der Familie, ein 
Spaziergang in unserer schönen 
Natur oder in einem verschnei-
ten Wald, wieder Zeit haben für 
ein Hobby, oder um etwas neues 
zu lernen, das Lesen eines guten 
Buches, usw.

In diesem Sinne wünsche ich eine 
besinnliche Adventszeit mit Ihren 
Lieben und alles Gute für das Jahr 
2022.

L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer

POLITIK & VERWALTUNG   4
BÜRGERSERVICE   6

LEBEN IN PUCHENAU  15
VERANSTALTUNGEN  24

AUS DEN VEREINEN  26
INSERATE   33

IMPRESSUM:

GN 3-2022, Gemeindenachrichten Puchenau, 30.5.2022: Amtliches Informationsblatt der Gemeinde Puchenau. 
Medieninhaber (Verleger), Herausgeber: Gemeinde Puchenau, 4048, Kirchenstraße 1; Tel. +43(0)732/ 22 10 55; 
gemeinde@puchenau.at; www.puchenau.at. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Friedrich Geyrhofer, MBA.
Druck: BTS Engerwitzdorf. Auflage: 2.500 Stück. Erscheinungsweise: 6 x jährlich. 
Titellogo: kishalmi.net. Redaktion, Gestaltung & Layout: Sonja Rechberger.

HINWEIS:
Namentlich gekennzeichnete Veröffentlichungen müssen nicht mit der Meinung des Herausgebers übereinstimmen. Aus 
Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsneutrale Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten 
selbstverständlich im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter. Berufstitel und akademische Grade 
werden im laufenden Text weggelassen. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keinerlei Wertung. 

CORONALOCKERUNGEN
Der Winter ist endgültig vorbei, 
die Straßen und Bankette sind 
auch mittlerweile vom gestreuten 
Splitt befreit und schon steht der 
Sommer wieder vor der Tür. 

Trotz sinkender Zahlen hat uns die 
Pandemie noch immer nicht ver- 
lassen. Dennoch können wir uns 
zumindest über Lockerungen der 
Coronaregeln freuen und schon 
fast wieder ein normales gesell-
schaftliches Leben führen. Trotz-
dem bitte ich Sie, die einfachen 
Schutzmaßnahmen weiterhin zu 
berücksichtigen, wie z.B. in den 
Ellenbogen niesen und auf die all-
gemeine Hygiene zu achten wie 
Händewaschen und Desinfek-
tionsangebote nutzen. Aber ich 
möchte Ihnen auch meinen Dank 
aussprechen für das konsequente 
Einhalten der Vorgaben und Maß-
nahmen, damit haben Sie einen 
wertvollen Beitrag geleistet. So 
können nach 2-jähriger Pause wie-
der die ersten Veranstaltungen 
starten. 

Nach der Zeit der vielen Lock-
downs war es heuer auch wieder 
möglich, trotz sehr schlechter 
Wetterprognosen den belieb-
ten Kids-Lauf durchzuführen. 

Die Gesunde Gemeinde hat ge-
meinsam mit dem Sportausschuss, 
den Mitarbeiterinnen der Gemein-
de  und vielen weiteren Helfern die-
se Veranstaltung  organisiert. Auch 
das Maibaumaufstellen mit an-
schließendem Fest konnte durch-
geführt werden. Danke an alle, die 
diesen Tag durch ihre Mithilfe erst 
möglich gemacht haben. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch der  
Familie Hofstätter, die uns den 
Maibaum gespendet hat.

REGIONALENTWICKLUNG
Bei der UWE–Vollversammlung 
(„Leader Region Urfahr West“) 
wurden wieder viele umgesetzte 
Projekte aus unserer Region prä-
sentiert. Die Anzahl dieser Pro-
jekte ist beeindruckend. Auch von 
Seiten des Land OÖ bekommen wir 
dafür große Anerkennung und Lob. 
Wenn also nach Vorzeigeprojekten, 
Ideen und Umsetzungsvorschlägen  
gesucht wird, geht der Blick zuerst 
einmal in die Region Urfahr West. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen, 
liebe Puchenauerinnen und Puche-
nauer, einen schönen Frühling und 
bleiben Sie gesund. 

L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer
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POLIT IK & VERWALTUNG

Pariser Klimaziele - wir kommen! Puchenau startet als Vorreiter ge-
meinsam mit vier weiteren oberösterreichischen Gemeinden mit 
einer kommunalen Klimastrategie.

Wie aus den Medien bekannt, läuft die Menschheit laut UN- 
Klimarat aktuell auf einen globalen Temperaturanstieg von über 2,7 Grad Celsius zu - mit drastischen 
Auswirkungen für unseren Planeten und die Menschheit. Dürrekatastrophen, Überflutungen und 
andere Naturkatastrophen in unkontrollierbarem Ausmaß sind die Folge. 

Darum haben sich im Rahmen der Pariser Klimaziele 195 Staaten darauf geeinigt, die globale Erderwärmung 
auf deutlich unter zwei Grad gegenüber vorindustriellen Werten zu begrenzen. Diese Ziele spiegeln sich 
auch in Programmen auf allen politischen Ebenen wieder. Vor allem Gemeinden spielen eine große Rolle, 
wenn es darum geht, die Lebensqualität vor Ort zu erhalten und auszubauen. „Die kommenden Jahre wer-
den entscheidend sein für den Verlauf des Klimawandels und dessen Auswirkungen auf unsere Erde und die 
Menschen“, sagt Bürgermeister Friedrich Geyrhofer. Mit der Klimastrategie sollen die Themen Klimaschutz, 
Klimawandelanpassung, Bodenschutz, Mobilität und Ernährung als Fixpunkte in der Gemeinde verankert 
werden um eine gute Abstimmung zu ermöglichen. Als Ergebnis soll in den kommenden Monaten ein Fahr- 
und Umsetzungsplan entstehen, der möglichst konkrete Maßnahmen mit Zeitschiene und Finanzierung bis 
2030 festschreibt. Damit ist klar, dass die Gemeinde jährlich Finanzmittel für die Bekämpfung der Klimakrise 
und zur Klimawandelanpassung zur Verfügung stellen wird.
 
„Während in den letzten Jahren und Jahrzehnten die Aufklärungsarbeit über die drohende Klima- 
katastrophe im Mittelpunkt stand, ändern sich aufgrund der spürbaren Auswirkungen nun die Kernaufga-
ben: Jetzt geht es darum, ins Tun zu kommen und durch zügige Umsetzung von Klimaschutz-Maßnahmen 
die hohe Lebensqualität in unseren Städten und Gemeinden zu sichern. Es geht um die Erhöhung der Le-
bensqualität durch grünere Städte mit besserer Luft und weniger Lärm. Es geht um wiederbelebte Orts-
kerne, die man zu Fuß und mit dem Rad erreichen kann. Letztlich  geht es um unsere Heimat und um nichts 
weniger, als die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder auf diesem Planeten“, sagt Mag. Norbert Rainer, 
Geschäftsführer Klimabündnis Oberösterreich.   

KLIMABÜNDNIS OBERÖSTERREICH

P U C H E N A U  S TA R T E T   A L S  V O R R E I T E R  
M I T   KO M M U N A L E R  K L I M A S T R AT E G I E

Beitrag: Gemeinde Puchenau 
Bildquelle: pixabay.com

Am 13. Mai ist es jetzt ein Jahr 
her, dass ich von Bezirkshaupt-
mann Paul Gruber als neuer 
Bürgermeister von Puchenau 
angelobt wurde. Der Gemein-
derat musste ein neues Ge-
meindeoberhaupt wählen und 
die Wahl fiel mit Unterstützung 
anderer Fraktionen auf mich.

Da ich im Ordensklinikum noch 
Verpflichtungen hatte, war es 
eine sehr fordernde Zeit für 
mich - eine geordnete Amts-
übergabe war fast unmöglich. 
Als Quereinsteiger habe ich sehr 
viel zu lernen. Dabei bekomme 
ich viel Unterstützung von den 
Mitarbeitern der Gemeinde, die 
sehr viel Erfahrung haben. Be-
sonderes froh bin ich über den 
Vbgm. Lukas Fellinger, der mir 
immer eine große Stütze und 
ein wichtiger Ratgeber ist. Sehr 

BÜRGERMEISTER

E I N  J A H R  I M  E I N S AT Z  F Ü R  P U C H E N A U

wertvoll ist für mich auch die 
Bürgermeisterrunde der Region 
UWE, dort kann man immer auf 
ein sehr gutes Netzwerk mit viel 
Erfahrung zurückgreifen. 

Die Corona-Krise und die damit 
einhergehenden Einschränkun-
gen bedeuteten eine denkbar 
turbulente Ausgangslage für 
mich. Ungeachtet dessen star-
tete ich aber mit meinem Team 
voll durch, um wichtige Themen 
auf den Weg zu bringen. Vieles 
gab es bereits zu tun und einiges 
konnte bereits auch auf Schiene 
gebracht werden, wie z.B.:
• Ein Konzept für die Erhal-

tung der Puchenauer Au 
wurde erarbeitet;

• Die lückenlose Versorgung 
mit Breitbandinternet wur-
de weiter vorangetrieben;  

• Wir sind beim EU Projekt 

Community Nurse dabei und 
konnten mit dem Konzept 
überzeugen;

• Die E- Schnellladestation, 
bei der max. 3 Autos gleich-
zeitig aufgeladen werden 
können, wird im Bereich des 
Gartenstadtzentrums umge-
setzt;

• Puchenau bekommt wieder 
AST-Nacht-Taxi-Anschluss. 

Natürlich gibt es noch sehr viel 
mehr für mich zu tun, wie u. a. 
Barrierefreiheit, Nachhaltigkeit, 
Kinderversorgung und Klima-
schutz. Aber auch Arbeitsplät-
ze und leistbares Wohnen, so-
wie Energieversorgung werden 
wichtige Themen für die Zukunft 
sein. 

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer

Baumpflanzaktion 18.11.2021Angelobung Bgm. und Vbgm. 2021 Bewachung des Maibaums 2022

Aufstellung des Maibaums 2022

Beitrag und Fotos:
Gemeinde Puchenau
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Den künstlerischen Frühling 
leiten die bekannten Ortho-
päden und Sportchirurgen Dr. 
Florian Dirisamer und Dr. Chris-
tian Patsch, in ihrer Ordination 
im Schloss Puchenau mit einer 
neuen Ausstellung ein. Unter 
dem Titel „Brückenschlag“ prä-
sentiert der österreichische 
Künstler Michael Unterluggauer 
seine farbenfrohen Leinwand-
arbeiten in den Praxisräumlich-
keiten der beiden Fachärzte. 

Die ansprechenden, farbenprächtigen Werke des österreichischen Künstlers stehen nicht nur Patienten, 
sondern auch allen kunst- und kulturbegeisterten Menschen offen. 

Öffnungszeiten der Ausstellung „Brückenschlag“  vom 4.4.2022 bis 31.7.2022 
Montag, Mittwoch, Donnerstag,

 jeweils von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 0732/272227

Karl Leitl Str. 1, Schloss Puchenau, 4048 Puchenau

A U S  D E M  S TA N D E S A M T

WIR GRATULIEREN
UNSEREN BRAUTPAAREN

WIR BEGRÜSSEN UNSERE
NEUEN GEMEINDEBÜRGER

CAROLINE von 
Florian, MSc, BSc, und Gabriele Raschke
MORITZ von 
Mag. Andreas und Mag. Sandra Dedl
LISA MARIE von 
DI Michael und Verena, MSc, BSc, Haselsteiner-Köteles

Daniel Riener und Martina Kepplinger
Mag. Thomas Außerwöger und Patrizia Lehner, MSc
Mag. Robert Mair und Mag. Julia Schimböck
Norbert Jürets und Martina Jürets
Stephan Heitzinger und Martina Probst
Harald Mölzer und Cindy Gaal
Timo Meier und Hannah Eckerstorfer
Sebastian Wögerer und Ursula Commenda

Hans Bronner, 90 Jahre 
Elisabeth Ornezeder, 74 Jahre
Josef Rummerstorfer, 82 Jahre
Dietmar Priller, 54 Jahre
Margarete Lindl, 79
Elisabeth Lichtenberger, 87 Jahre
Elfrieda Mitterlehner, 82 Jahre
Franz Lichtenberger, 96 Jahre
Johann Hochreiter, 76 Jahre
DI Carsten-Hendrik Drefahl, 47 Jahre
Martin Ebetshuber, 93 Jahre
Maria Schimböck, 76 Jahre

WIR GEDENKEN
UNSEREN VERSTORBENEN

PINNWAND

I M M O B I L I E N :
Helle nach Süd-Westen ausgerichtete 
78,5 m²-Wohnung (WNF: 3 Zimmer; 
Wohn-Essbereich inkl. Einbauküche,  
SZ, Büro/KZ, Diele, Bad, WC) mit eigener 
Terrasse (51m²) am Kürnbergblick sucht 
einen neuen Eigentümer. KP: € 327.000,- 
zzgl € 12.000,- für Beitrag Sanierung 
Fassade; Info Tel: 0650/4564874

Der RV Wiking sucht im Raum Puche-
nau eine Wohnung mit 30 - 60 m² zur 
Dauermiete für den Vereinstrainer, der 
ab August beim RV Wiking tätig sein wird. 
Kontakt: Barbara Spindelbalker,  
Tel: 0664/8299773 

A R B E I T S M A R K T: 

Für die Neueröffnung der Apotheke am 
Berg (Pöstlingberg/Linz) suchen wir für 
unser Team Pharmazeut*innen für ein 
Dienstausmaß von 20-24 Wochen- 
stunden zum ehest möglichen Eintritt. 
Hast du Freude an der Entwicklung  
eigener Rezepturen, Teamgeist und 
möchtest dich kreativ am Aufbau einer 
Apotheke beteiligen, so freuen wir uns 
auf deine Bewerbung. Gehalt:  
€ 4.372,- Brutto, je nach Berufserfahrung 
und Qualifikation ist eine Bereitschaft zur 
Überbezahlung vorhanden. Bewerbungen 
an: nicole.hahm@apoamberg.at.

Neueröffnung Apotheke am Berg  
(Pöstlingberg) ab 02.05.2022: Suchen 
verlässliche, genaue Reinigungskraft für 
10 Stunden/Woche. Fixanstellung.  
Bei Interesse bitte melden unter:  
Tel: 0664/3502370 

Die Gemeinde ist gerade dabei 
zu erheben, wo es noch kein  
kabelgebundenes, schnelles 
Internet gibt. Als Grundlage da-
für dient der Breitbandatlas des 
Bundeswirtschaftsministeriums

www.breitbandatlas.gv.at
An Haushalte, die aufgrund die-
ser Übersicht noch keinen Breit-
bandanschluss haben, wurde 
ein Schreiben der Gemeinde 
verschickt mit einer Absichts-
erklärung, ob sie sich bei der 
Herstellung der Infrastruktur 
anschließen würden.  

B R E I T B A N D I N T E R N E T

E R H E B U N G  F Ü R  S C H N E L L E R E S  I N T E R N E T

Da diese Erhebung allerdings  
extrem schwierig ist, bitte 
ich um Ihr Verständnis. Wir ha-
ben für alle, die den Brief der 
Gemeinde nicht erhalten bzw. 
die noch kein Breitbandinternet 
per Kabel haben, die Möglich-
keit geschaffen, die Absichts-
erklärung auf unserer Gemein-
dehomepage herunterzuladen. 
Das ausgefüllte Formular kann   
dann auf die Gemeinde gebracht  
oder auch per Mail versendet 
werden an:

buergermeister@puchenau.at

Nur wenn ausreichend Bürger  
die Absichtserklärung zum Breit-
band-Anschluss abgeben, kann 
das Projekt umgesetzt werden. 
Keine Sorge, wenn Sie noch 
laufende Verträge mit ande-
ren Internetanbietern haben, 
es wird noch einige Monate 
bis zu einem Jahr dauern bis 
mit der Umsetzung begonnen  
werden kann. Weitere Infor- 
mationen werden wir in der Ge-
meindezeitung und auf unserer 
Homepage veröffentlichen. 

AUSSTELLUNG IM SCHLOSS PUCHENAU

B R Ü C K E N S C H L A G

Beitrag:  
Gemeinde Puchenau

Beitrag und Bild:  
Karin Patsch 

Bildquelle: pixabay.com

von li nach re: Dr. Florian Dirisamer, Manuel Leitner/Orthovida, Michael  
Unterluggauer, Karin Patsch, Friedrich Geyrhofer, Bürgermeister,  
Dr. Christian Patsch, Markus Moser/Orthovida



BÜRGERSERVICE BÜRGERSERVICE

8 9

chen Weg. In jedem gibt es eine 
innere Weisheit, hier eben ICH 
BIN genannt, die uns in eine er- 
füllte, gute Zukunft führen 
möchte. Timo erfährt in dieser 
liebevoll illustrierten Geschich-
te: „Es liegt so viel Schönes vor 
mir. Ich muss es nur entdecken.“

Ansichtsexemplare liegen im 
Gemeindeamt, im Kindergar-
ten und im Kindernest auf. Zu 
erwerben ist dieses Buch um  
€ 17,90 in der Buchhandlung 
Fürstelberger, Landstraße 49 in 
Linz oder online auf: 

www.timoandme.com

SCHÄTZE AUS DEM GEMEINDEARCHIV

E S  WA R  E I N M A L . . .

In den letzten Wochen wurde das Gemeindearchiv auf Vordermann gebracht. Dabei sind uns so einige 
Schätze in die Hände gefallen, die wir unseren Bürgern keinesfalls vorenthalten möchten.  Informationen 
die man vielleicht vorher noch nie gehört bzw. gelesen hat, fast Vergessenes, Nachrichten zum Schmun-
zeln sowie Wissenswertes und Kurioses aus unserer Gemeinde von anno dazumal werden wir Ihnen hier 
und in den nächsten Ausgaben näherbringen.

Filmfestspiele in Puchenau! Am 7. Jänner 1949 ist der folgende Brief am Gemeindeamt eingelangt:

Von befreundeter Seite erfuhr 
ich, dass Sie nicht abgeneigt 
wären, in der Gemeinde Puche-
nau regelmäßig ein Wanderkino 
spielen zu lassen. Wir sind gerne 
bereit, in Puchenau zu spielen 
und vermerken dazu folgendes:

Seit zwei Jahren bereisen wir 
das Mühlviertel und zwar regel-
mäßig und spielen u. a. in Rot-
tenegg, St. Martin, Feldkirchen, 
Oberneukirchen, Reichenthal, 
Helfenberg, Gutau, Lasberg, 
Neumarkt, Kefermarkt u.s.w. Sie 
können bei all diesen Gemein-
den Erkundigungen einholen 
und man wird Ihnen überall be-
stätigen, dass wir das Publikum 
hinsichtlich Ton und Bild auf das 

Beste zufriedenstellen. Auch be-
mühen wir uns, entsprechende 
Filme zu bringen. Wir erwähnen 
nur einige der im Jahre 1948 von 
uns gespielten Filme: Razzia, 
Fledermaus, Frauen sind doch 
bessere Diplomaten, Graf von 
Monte Christo, Frau meiner 
Träume, Steinerne Blume, Recht 
auf Liebe, Herz muss schweigen, 
König der Könige, Kampf ums 
Matterhorn, Liebesbriefe aus 
dem Engadin, Geheimnis der 
Berghütte u.s.w.

Wir haben in all diesen Orten 
einen Einheits-Eintrittspreis von 
2,50 Schilling. Da aber Puche-
nau nahe bei Linz-Urfahr liegt, 
und auch der Benzinbedarf ein 

geringerer ist, würden wir die  
Preise nach Möglichkeit der 
Stadt anpassen. 

Im Falle Sie bereit sind, uns  
spielen zu lassen, bitte ich Sie um 
die Freundlichkeit, uns nachste-
hende Fragen zu beantworten:
Für wie viele Personen ist Sitz-
gelgenheit vorhanden?
Welchen Besuch halten Sie für 
möglich?
Wir können selbstverständlich 
auch die ganze Angelegenheit 
persönlich besprechen. 

Mit aller Hochachtung: 
Mühlviertler Reiselichtspiele
Urfahr, Hauptstraße 22
Telefon: 252

Beitrag und Bild: 
 Gemeinde Puchenau

Aus überlieferten Erzählungen ist bekannt, dass die Filme im 
damaligen Salettl des Gasthaus zur Schießstätte gezeigt wurden.

„Um der Ohnmacht zu begeg-
nen, die die Bilder der Krisen 
unserer Welt in mir erzeugten, 
beschloss ich ein Kinderbuch 
zu schreiben und damit Kinder-
hilfsorganisationen zu unter-
stützen“, so die Puchenauerin 
Karin Lindtner.

„Gerade in unsicheren Zeiten 
wie diesen, halte ich es für be-
sonders wichtig, dass Kinder  
Bilder im Kopf haben, wie eine 
für sie großartige Zukunft aus-
sehen kann. Das gibt Halt und 
ist für die kindliche Entwick-
lung sicher wertvoll“, zeigt sich 
die Hautärztin überzeugt. Der 

PUCHENAUERIN SCHREIBT 

K I N D E R B U C H  U N D  S A M M E LT  D A M I T  S P E N D E N

Reinerlös dieses Buches wird 
an SOS-Kinderdorf für seine 
weltweite Arbeit gespendet, 
um benachteiligten Kindern ein  
besseres Leben zu ermöglichen.

Timo ist ein Käferkind mit sie-
ben Punkten, alle anderen Käfer 
haben sechs Punkte. In dieser 
spannenden Geschichte gerät 

es in eine 
s c h e i n b a r 
ausweglose 
S i tuat ion . 
Doch dann 
kommt ihm 

ICH BIN zu Hilfe und begleitet 
ihn auf einem erkenntnisrei-

Nach zwei Jahren konnte der beliebte Puchenauer Kidslauf heuer 
wieder durchgeführt werden. Die Kinder hatten viel Spaß und waren 
mit großer Freude dabei. „Es war eine super Stimmung“ zeigte sich  
Bürgermeister Friedrich Geyrhofer begeistert. 

Der Sportausschuss der Gemeinde organisiert gemeinsam mit der  
Gesunden Gemeinde Puchenau dieses tolle Sportereignis für die  
begeisterten Kinder. Mit Hilfe der vielen fleißigen Helfer wie dem  
Elternteam, der ÖVP Puchenau, der Union Puchenau, dem Familien-
bundzentrum und den Kinderfreunden war es wieder ein toller Tag. 
Vielen Dank für die Mitarbeit und Unterstützung. Ein herzlicher Dank 
auch an die Sponsoren, die den Kidslauf ebenfalls unterstützen und 
natürlich auch ein großes Danke an unsere Gemeindemitarbeiter- 
innen, die im Vorfeld alles Nötige vorbereitet haben.

Die Fotos dieser tollen Veranstaltung finden Sie auf der Gemeinde-
homepage unter Fotogalerie.

G E S U N D E  G E M E I N D E 

K I D S - L A U F

Beitrag: Dr. Karin Lindtner

Beitrag: 
 Gemeinde Puchenau
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Schmerzmittel werden gegen 
akute und chronische Schmer-
zen angewendet. Es gibt 
einfache Mittel, die auch 
fiebersenkend und entzün-
dungshemmend wirken, aber 
es gibt auch starke Mittel, wie 
Opiate. Diese können sogar 
Rauschzustände hervorrufen 
und vor allem abhängig ma-
chen. Schmerzmittel haben ein 
hohes Suchtpotential. 

Schmerzmittel sind als Pulver, 
Granulat, Tabletten, Pflaster 
oder Injektionen verfügbar.  
Manche dieser Mittel sind 
frei im Handel erhältlich und 
nicht so gefährlich. Das älteste 
Schmerzmittel ist das Opium, 
aus dem Schlafmohn gewonnen. 
Morphium ist das Alkoloid des 
Opiums, seit Tausenden Jahren 
angewendet. Übrige Mittel, wie 
das Aspirin und viele andere 
wurden erst im 19. Jahrhundert 
entdeckt.

Man unterscheidet zwischen 
Sucht und Abhängigkeit, die  
körperlich oder psychischer 
Art sein kann. Bei der körper-
lichen Abhängigkeit kommt es 
zur Übelkeit und der inneren 
Unruhe. Bei der psychischen 
Abhängigkeit kommt zu einem 
starken Verlangen, auch Craving 
genannt. Die Sucht zeigt sich 
mit unstillbarem Verlangen, die  
Wirkung der Tabletten lässt 
nach, eine Dosissteigerung ist 
notwendig. Eine Überdosierung 

MEDIZINISCHER RATGEBER VON 
MR DR. ELFRIEDE MOSHAMMER

A B H Ä N G I G K E I T  V O N  S C H M E R Z M I T T E L

führt zu Gangunsicherheit, 
Schlafstörungen, Libidoverlust 
und mehr. Die Fahrtüchtigkeit ist 
natürlich zu prüfen. Nach Über-
dosierung oder nach Absetzen 
eines Medikamentes kann es zu 
Entzugserscheinungen kommen, 
wie zu Krämpfen, Zittern, Kopf-
schmerzen, Schweißausbrüchen 
und Angstzuständen. Am besten 
wird man mit dem Arzt über die 
Art des Mittels, die Dosis und 
die Dauer der Einnahme spre-
chen. Bekannte Präparate wie 
Paracetamol, nicht steriodiale 
Antirheumatica, Diclofenac, Iso-
profen, Opionide, Morphium, 
Codein und die Weidenrinde  
(Salicis cortex) seien nur er-
wähnt.  Sogar Antiepileptica und 
Antidepressiva werden gegen 
Schmerzen angewandt. 

Opiate sind nicht nur schmerz-
stillend, sie wirken auch be- 
ruhigend, antidepressiv und  
hustenstillend. Sie können aber 
Verstopfung hervorrufen. Un-
erwünschte Wirkungen können 
auch bei niedriger Dosierung 
auftreten, deswegen ist der 
Rat des Arztes unerlässlich. Bei 
Überdosierung kann es sogar bei 
rezeptfreien Mittel zu den be-
kannten Entzugserscheinungen 
kommen. Beim Entzug mit Ent-
giftung wird eine genaue Nach-
sorge notwendig sein. Es ist die 
Aufgabe des Arztes, die Thera-
pie mit Schmerzmittel zum Wohl 
des Patienten genau zu verfol-
gen. Der eigene Drang, das Me-

dikament so rasch wie möglich 
einzunehmen, Entzugserschei-
nungen, Vernachlässigung von 
beruflichen Pflichten und mehr 
sind verdächtig. 

Die Schmerzmittelabhängigkeit 
ist bereits häufiger als Alkohol-
abusus und Schlafmittelabhän-
gigkeit. Dies gibt zu denken!

COMMUNITY NURSES

F Ü R  U N S E R E  B Ü R G E R  I M  E I N S AT Z

Wie bereits in den letzten Gemeindenachrichten berichtet, hat 
die Gemeinde Puchenau den Zuschlag für das Projekt Community  
Nursing erhalten und nun die Mitarbeiter dafür ausgewählt. Seit An-
fang Mai gibt es in Puchenau zwei Community Nurses. 
 
Erika Michlmayr ist eine Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin aus Puchenau. Sie war bislang an der internistischen Bettensta-
tion im Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern tätig. Im Zuge 
ihres Masterstudiums hat sie sich bereits mit dem Thema Gesund-
heitsförderung in den Gemeinden auseinandergesetzt.  

Felix Binder war nach seiner Ausbildung zum Diplomierten Gesund-
heits- und Krankenpfleger am Ordensklinikum Linz Barmherzige 
Schwestern auf der Intensivstation sowie in der Stabstelle für Pfle-
geentwicklung im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Linz tätig. 
Er hat unter anderem Pflegewissenschaften studiert und verfügt über 
jahrelange Erfahrung als Rettungssanitäter beim Roten Kreuz OÖ. 

Das betreute Reisen des OÖ. Roten Kreuzes startet in die neue  
Saison und hat wieder tolle Angebote. 

Traumhafte Reiseziele in Kombination mit bestmöglicher Sicherheit 
und neuen auf Corona angepassten Schutzmaßnahmen bietet das 
heurige Programm vom Betreuten Reisen. Ein erfahrenes Team aus 
diplomiertem Pflegepersonal, Altenfachbetreuer und Rotkreuz-Mitar-
beitern kümmert sich um die Urlauber während der gesamten Reise. 
Sie geben Sicherheit, fördern die Gemeinschaft und sorgen dafür, dass 
sich auch Alleinreisende niemals einsam fühlen. Das wissen auch vie-
le Stammkunden zu schätzen. Reiseprogramm und Infrastruktur sind 
genau auf die Zielgruppe abgestimmt. In dieser Saison bietet das OÖ. 
Rote Kreuz mit dem Partner Reisewelt GmbH 18 Urlaubsdestinationen 
sowie 9 Tagesausflüge an. 

Da es sich um eine ganz neue Form des Angebots für Gesundheitsdienstleistungen und Vorsorge handelt, 
werden die ersten Wochen viel Vernetzungsarbeit und Planung in der Gemeinde mit sich bringen. Unter-
stützung bei der Umsetzung erhalten die beiden dabei vom Gesundheitspark des Ordensklinikum Linz. Die 
genauen Tätigkeiten und Angebote zur Beratung und Unterstützung werden demnächst bekanntgegeben. 

BETREUTES REISEN

U R L A U B  M I T  S I C H E R H E I T S N E T Z

Mehr Informationen erhalten 
Sie unter Tel: 0732/7644-579. 

Den aktuellen Katalog zum 
Download finden Sie hier: 
www.roteskreuz.at/ober-
oesterreich/betreutes-reisen

KO S T E N L O S E
B E R AT U N G E N 
RECHTSBERATUNG:  
7. JUNI & 5. JULI
17.15-19 Uhr, Gemeindeamt
Rechtsanwalt Dr. Günther Klepp, 
Anmeldung: (0732) 22 10 55-0. 

BAUSPRECHTAG: 
21. JUNI 12. JULI
8.30-9.30 Uhr, Gemeindeamt  
Bausachverständige/r
Info: (0732) 22 10 55-252. 

SOZIALBERATUNG: 
JEDEN MITTWOCH 
8 bis 10 Uhr, Gemeindeamt 
Petra Hofer 
SHV Urfahr-Umgebung 
Info: 0664 / 88 51 43 66.

Bildquelle: pixabay.com

Beitrag und Fotos: 
 Gemeinde Puchenau

Beitrag und Fotos: 
 Rotes Kreuz OÖ
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Ab 01. Juli können sich alle Pu-
chenauer auf ein neues Fahr-
angebot freuen. In der vergan-
genen Gemeinderatssitzung 
wurde das Anrufsammeltaxi 
einstimmig für einen Testzeit-
raum von 12 Monaten beschlos-
sen.  Das AST ist eine ideale 
Ergänzung zum traditionellen 
Linienverkehr, damit werden 
auch die Zeiten abgedeckt, wo 
kein anderes öffentliches Ver-
kehrsmittel zwischen Linz und 
Puchenau fährt. Danke an alle 
Fraktionen des Puchenauer Ge-
meinderates, die sich dadurch 
klar für die Förderung der Mo-
bilität aller Bürger einsetzen. 

Das Nacht-AST (Anruf-Sammel-
Taxi), das seit mehr als 30 Jahren 
von den LINZ AG LINIEN gemein-
sam mit dem „Linzer Taxi 2244“ 
(CC Taxicenter GmbH) eingeführt 
wurde, erweitert sein Angebot 
und bringt Fahrgäste auch von 
Linz nach Puchenau. Ein großer 
Vorteil für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Puchenau, 
die am Abend und in der Nacht 
flexibel und kostengünstig wie-
der nach Hause wollen. 

Die Taxis fahren auf Bestellung 
von festgelegten Haltestellen 
bis vor die Haustür. Das Konzept 
basiert auf dem Gemeinschafts-
prinzip: eine gemeinsame Fahrt 
wird für mehrere Fahrgäste ko-
ordiniert. Das Nacht-AST fährt 
durchgängig von 20 Uhr bis 5 
Uhr früh von über 300 AST-Ab-
fahrtsstellen und bringt seine 

ANRUFSAMMELTAXI (AST)

N I M M T  I N  P U C H E N A U  FA H R T  A U F

Fahrgäste bequem und sicher bis zur gewünschten Adresse, bzw. bis 
vor die Haustür. Mit der Gemeinde Puchenau sind nun bereits zwölf 
Umlandgemeinden in den AST-Service eingebunden. Das flexible AST 
ist fixer Bestandteil des Mobilitätsangebots der LINZ AG LINIEN im 
Verkehrsalltag in und um Linz. 

Der Tarif für eine Fahrt mit dem Nacht-AST beträgt € 7,- pro Person.
Und so funktioniert es:
1. Bestellen: Mindestens 15 Minuten vor der gewünschten Ab-

fahrtszeit einfach per AST-App oder unter der Telefonnummer 
0732/661266 bestellen und folgende Daten bekanntgeben: AST-
Abfahrtsstelle, Abfahrtszeit, Datum, Namen, Ausstiegsstelle/Ad-
resse und Anzahl der Personen

2. Abfahren: Kommen Sie pünktlich zur vereinbarten AST-Abfahrts-
stelle. Das AST verkehrt täglich ab 20.00 Uhr bis 05.00 Uhr alle 
30 Minuten, immer zur vollen und halben Stunde. Das Anruf- 
Sammel-Taxi ist deutlich am AST-Zeichen erkennbar. Vom Fahrer 
erhalten Sie einen Fahrschein.

3. Ankommen: Das AST bringt Sie sicher und bequem zur gewünsch-
ten Ausstiegsstelle. Sollten Sie als letzter Fahrgast aussteigen, 
quittieren Sie bitte auf dem Fahrscheinblock jenen Geldbetrag, 
der auch am Taxameter aufscheint.

Weitere Informationen rund um das AST-Angebot erhalten Sie unter 
www.linzag.at/ast

Am 8. April eröffnete die  
Galerie ARTOSPHÄRE im Schloss  
Puchenau mit der ersten Aus-
stellung „Shape Memory“.  
Diese wurde von den beiden 
Künstlern René Fadinger und 
Ronald Zechner aus Kärnten ge-
staltet.

René Fadinger studierte an der 
Universität für angewandte 
Kunst, am Institut für freie Gra-
fik und Druckgrafik bei Sigbert 
Schenk und Heinz Lindinger. 
Er ist seit 2021 Dozent an der 
Freien Akademie der Bilden-
den Künste in Kärnten. René 
lebt und arbeitet in Moosburg 
am Wörthersee. Er ist Mitglied 
im Kunstverein Kärnten, an der 
Akademie der bildenden Künste 

SCHLOSS PUCHENAU

A U S S T E L L U N G E N  I N  N E U E R  G A L E R I E

in Kärnten und im Bildhauerver-
ein Kunstwerk Krastal. 

Ronald Zechner, geboren 1972, 
studierte Bühnenbild an der 
Akademie für bildende Kunst. 
Wahrscheinlich kommt von da-
her seine Liebe für die großen 
Formate. Er arbeitete als Büh-
nenbildner am Burgtheater 
Wien und an der Kölner Oper, 
bevor er Assistent von Franz 
West wurde. Seine Arbeit als 
Konzeptkünstler nimmt immer 
wieder Bezug auf gesellschafts-
politische Themen, für die er 
ausgiebig recherchiert. In seiner 
Materialverwendung thema-
tisiert er die Verschwendung, 
den Ressourcenverbrauch und 
die Müllberge, die wir täglich 

produzieren. Fast ausschließlich 
verwendet er (vermeintlichen) 
Müll, sogenannte Abfälle und 
Objet trouvées für seine Skulp-
turen. 

Die nächste Ausstellung „Be-
gegnungen“ eröffnet am 6. Mai 
um 18:30 Uhr. Gabi Mitterer und 
Helmut Swoboda, bekannt aus 
verschiedenen Museen und öf-
fentlichen Ausstellungen zeigen 
aktuelle Werke.

Beitrag und Bild:
Mag. (FH) Bernhard Fleischanderl, MSc

Beitrag und Fotos: 
 Gemeinde Puchenau

G A R T E N S TA D T

U N D  D I E  A U T O F R E I E N  Z O N E N

Beitrag:
 Gemeinde Puchenau

Wir Puchenauer sind stolz auf 
unsere Gartenstädte und die 
verkehrsfreien Zonen, die für 
eine bessere Wohnqualität, 
aber auch für die Sicherheit 
eines jeden Bewohners sorgen. 
Da viele Familien mit Kindern 
dort ihr zu Hause haben, ist es 
besonders wichtig die Regeln 
einzuhalten. 

Immer wieder langen Beschwer-
den am Gemeindeamt ein, über 

zu schnelle bzw. rücksichts- 
lose Rad- und Autofahrer in der 
Gartenstadt. Auch die Einfahrt 
mit Fahrzeugen in die Mittelpro-
mende sorgt häufig für Unmut 
und gefährliche Situationen. 
Aus diesem Grund weisen wir 
ausdrücklich auf die geltenden 
Bestimmungen für die Mittel-
promenade und Donauprome-
nade hin: 
• Es sind max. 10 km/h er-

laubt;

• Fahrzeuge dürfen nicht ge-
parkt werden;

• Eine Einfahrtsberechtigung 
ist erforderlich und im Fahr-
zeug gut sichtbar zu hinter-
legen;

• Radfahrer sollten den Rad-
weg nutzen.

Wir weisen darauf hin, dass die-
se Regeln zwingend einzuhalten 
sind und in der kommenden Zeit 
verstärkt kontrolliert werden. 
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RECHTSTIPP VON MAG. STEFAN LANG LL.M.

V E R L U S T  D E R  K E N N Z E I C H E N TA F E L

Verliert man sein Kennzeichen oder wird dieses 
gestohlen, ist der Fahrzeughalter verpflichtet, 
spätestens eine Woche nach dem Verlust, bei der 
Polizei eine Verlust- oder Diebstahlsanzeige zu 
erstatten. Dies gilt auch, wenn der Verlust oder 
Diebstahl im Ausland erfolgt ist.

Innerhalb dieser Woche müssen neue Kenn- 
zeichentafeln bei der Zulassungsstelle beantragt 
werden. In der Zwischenzeit kann eine behelfs-
mäßige Ersatztafel verwendet werden, welche gut 
sichtbar in die Windschutzscheibe gelegt wird. 
Diese gilt gemeinsam mit der Anzeige maximal 
eine Woche lang als Kennzeichenersatz. Ist die 
Kennzeichentafel verloren gegangen und nicht 
mehr auffindbar, darf das dazugehörige Kennzei-
chen erst ein Jahr nach der Verlustanzeige wieder 
zugewiesen werden. Wurde die Kennzeichentafel 
gestohlen, ist eine Zuweisung des Kennzeichens 

frühestens nach Abschluss der polizeilichen Fahn-
dungsmaßnahmen möglich. Für die Beantragung 
der neuen Kennzeichentafel benötigt man einen 
amtlichen Lichtbildausweis, die Verlust- oder 
Diebstahlsanzeige, beide Teile der Zulassungsbe-
scheinigung, den Genehmigungsnachweis (Typen-
schein, Einzelgenehmigung, etc.) und ein aktuelles 
Prüfgutachten („Pickerl“). Bei Verlust oder Dieb-
stahl nur einer von zwei Kennzeichentafeln, ist die 
verbliebene Kennzeichentafel zur Zulassungsstelle 
mitzubringen. 

Die Kosten belaufen sich auf EUR 1,90 für die Be-
gutachtungsplakette und je nach Fahrzeugtyp auf 
EUR 23,00 für die Kennzeichentafel bei Pkw und 
Lkw (für Motorräder EUR 13,00, für Motorfahrrä-
der EUR 8,50, für Anhänger EUR 11,50 und für Zug-
maschinen EUR 11,50). 

Bei Fragen beraten wir Sie gerne.

Aufgrund der vorherrschenden 
Witterungsverhältnisse und  
der Trockenheit wird von der 
Bezirkshauptmannschaft Ur-
fahr-Umgebung zum Schutz vor 
Waldbränden folgendes verord-
net:

• In den Waldgebieten aller 
Gemeinden des Bezirkes 
Urfahr-Umgebung sowie in 
deren Gefährdungsberei-
chen ist jedes Anzünden  
von Feuer und das Rauchen 
verboten.

WALDBRANDSCHUTZ-VERORDNUNG

A U C H  I N  D E R  P U C H E N A U E R  A U  G Ü LT I G

• Der Gefährdungsbereich ist 
überall dort, wo die Boden-
decke oder die Windverhält-
nisse das Übergreifen eines 
Bodenfeuers oder eines  
Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald be-
günstigen.

• Waldeigentümer dürfen das 
Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen.

• Übertretungen der Ver-
ordnung werden mit einer 
Geldstrafe bis zu € 7.270,- 
oder einer Freiheitsstrafe 

Beitrag:
BH Urfahr-Umgebung

bis zu vier Wochen bestraft. 
Bei Vorliegen besonders er-
schwerender Umstände, 
können die beiden Strafen 
auch nebeneinander ver-
hängt werden. 

• Hiermit machen wir darauf 
aufmerksam, dass diese Ver-
ordnung auch in der Puche-
nauer Au strengstens einzu-
halten ist.

• Die Verordnung ist mit 23. 
März in Kraft getreten und 
tritt mit Ablauf des 31. Ok-
tobers 2022 außer Kraft. 

Wann und in welchem Aus-
maß laute Geräusche durch 
Geräte erzeugt werden dür-
fen, unterliegt klaren gesetzli-
chen Auflagen. Im Sinne einer  
guten Nachbarschaft wäre ge-
genseitige Rücksichtnahme hier 
auch ein geeigneter Ansatz.

Die OÖ Bautechnikverordnung 
schreibt vor, dass Arbeiten, die 
im Freien Lärm erzeugen, nur 
Montag bis Freitag von 6.00 bis 
20.00 Uhr und Samstag von 7.00 

bis 14.00 Uhr vorgenommen 
werden dürfen. Gültig ist aber 
auch die Verordnung des Puche-
nauer Gemeinderates, welche 
die Verwendung von Gartenge-
räten mit Verbrennungs- oder 
Elektromotoren (z.B. Trimmer, 
Motorsägen, Rasenmäher, usw.) 
am Samstag ab 20.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen unter-
sagt. 

Aus gegebenem Anlass bitten 
wir um Rücksichtnahme und 

Beitrag: Gemeinde Puchenau
Bildquelle: pixelio.de

IM S INNE E INER GUTEN NACHBARSCHAFT

L Ä R M B E L Ä S T I G U N G E N  V E R M E I D E N

PRIVATSPHÄRE IST ZU BEACHTEN

K E I N E  D R O H N E N  I N  W O H N S I E D L U N G E N

Wäre es Ihnen Recht, wenn eine Drohne Auf- 
nahmen von Ihnen in Ihrem eigenen zu Hause 
machen würde? In der letzten Zeit ist es öfter zu 
Beschwerden über Drohnen, die ganz nahe an 
Fenstern in der Gartenstadt vorbeifliegen, ge-
kommen. Aus diesem Grund möchten wir auf die 
Datenschutzgrundverordnung und die geltende 
EU-Drohnenverordnung aufmerksam machen. 

Wer seine Drohne startet, muss sich an die Spiel- 
regeln im Luftverkehr halten, um niemanden zu 
gefährden oder zu belästigen. Daher ist es auch 
erforderlich, als Drohnenpilot seine Kompeten-
zen mittels Test nachzuweisen. Je nach Größe der 
Drohne, ist diese genehmigungs- oder zumindest 
registrierungspflichtig. Im Zuge dessen bekommen 
die Betreiber von der Austro Control eine indi- 
viduelle Betreibernummer zugewiesen, welche 
auf dem Fluggerät angebracht werden muss. 

Hier ein Auszug für Drohnenpiloten:

• Minidrohnen (unter 250 Gramm) dürfen ohne 
Bewilligung geflogen werden, wenn sie keine 
Kamera haben;

• Neben den luftfahrttechnischen Bestimmun-
gen muss auch auf Persönlichkeitsrechte, 
Nachbarrechte und Datenschutzbestimmun-
gen geachtet werden. Sobald Personen identi-
fizierbar sind, ist deren ausdrückliche Geneh-
migung erforderlich;

• Der überwiegende Teil der bewilligten  
Drohnen darf nur über unbesiedeltem Gebiet 
geflogen werden - mit entsprechendem Ab-
stand zu Wohngebieten;

• Drohnen müssen immer in Sichtkontakt und  
sicherer Entfernung zu Menschen fliegen;

• max. Flughöhe 120 Meter; 
• max. Sichtentfernung 500 Meter. 

Nehmen Sie Rücksicht auf die Privatsphäre Ihrer 
Mitmenschen und beachten Sie die geltenden Be-
stimmungen für ein besseres Miteinander!

ersuchen, motorangetriebene 
Geräte, nicht am Morgen, in der 
Mittagszeit oder in den Abend-
stunden zu verwenden!

Beitrag  
Gemeinde Puchenau
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Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der 
Mitmach-Aktion „Oberösterreich radelt“ dabei. Von 20. März bis 30. 
September können fleißig Radkilometer gesammelt werden – egal 
ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Puchenau unter-
stützt die Aktion und startet aktiv in den Frühling! 

Ob Genussradler, Alltagspendler oder Sportradler – alle können mit-
machen. Wer sich registriert und die Radkilometer auf der Plattform 
einträgt, kann tolle Preise gewinnen. Bei Oberösterreich radelt zählen 
keine Höchstleistungen, sondern die Freude beim Radfahren. Leisten 
wir gemeinsam einen Beitrag für mehr Lebensqualität in unserer Ge-
meinde! Auf die Räder, fertig, los! Wir freuen uns über viele Unter-
stützer und wünschen viel Spaß dabei.

OBERÖSTERREICH RADELT UND

P U C H E N A U  R A D E LT  M I T

Daniela Degenfellner, 42 Jahre, verheiratet und 
Mutter einer bald 6-jährigen begeisterten Rad- 
fahrerin, Gartenstadtbewohnerin aus Überzeu-
gung. Ich bin in Puchenau aufgewachsen, habe hier 
die Schulzeit verbracht und bin eigentlich erst als  
Erwachsene zum Radfahren gekommen. Zuerst, 
um zum Baden an die Feldkirchner Seen zu fahren, 
dann zog es mich immer öfter bergauf zur Gis und 
ich wurde zur begeisterten Mountainbikerin. Da-
für bleibt mit einem kleinen Kind zu wenig Zeit, 
also wurde jede Möglichkeit genutzt, Radfahren in 
den Alltag zu integrieren. So kommts, dass auch 
unsere Kleine bereits in die Krabbelstube mit dem 
Laufrad und dann mit dem Fahrrad fuhr, während 
mein Mann und ich in die Arbeit weiter radelten. 

Gerade für alle Gartenstädter bietet Puchenau mit 
dem an die Donau verlegten Radweg nach Linz die 
perfekte Infrastruktur, um den täglichen Stau zu 
umgehen und die Alltagswege mit dem Fahrrad  
zurückzulegen. Zusätzlich zur Zeit- und Gelder-
sparnis bedankt sich auch die Gesundheit mit 
einem stärkeren Immunsystem und verbesserter 
Fitness! Jetzt müssen wir es nur noch schaffen, die 
Stolpersteine innerhalb Puchenaus zu beseitigen, 
um das Radfahren noch attraktiver zu machen.

Ich bin Bernhard Gabriel und beim Thema Rad-
weg ist es mein Anliegen möglichst bald eine sinn- 
volle und sichere Lösung zu finden, die für die Rad-
fahrer aber auch für alle anderen Verkehrsteilneh-
mer und Fußgeher eine deutliche Verbesserung 
darstellt. Der Donauradweg der durch unsere Ge-
meinde führt, hat eine jährlich steigende Anzahl 
an Radfahrern und als gebürtiger Puchenauer ken-
ne ich die möglichen Gefahrenstellen seit meiner 
Kindheit. 

Ich freue mich bei dieser Aufgabe auf eine gute  
Zusammenarbeit mit den Bürgern und der Ge-
meinde und möchte als Sprachrohr und Bindeglied 
fungieren. Speziell als Mountainbiker freue ich 
mich aber auch über ein weit verzweigtes Wege-
netz und ein sehr gutes Angebot für diese Sportart 
in Puchenau. Hier möchte ich mich einsetzen, dass 
dieses so erhalten bleibt und damit steht für mich 
auch der Umweltschutz und ein diszipliniertes Ver-
halten im Vordergrund.  

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer mit  
vielen Fahrradkilometern, bleibt gesund und fahrt 
bitte weiterhin vorsichtig, aber so oft wie möglich 
mit dem Fahrrad.

NEUE RADFAHRBEAUFTRAGTE

S T E L L E N  S I C H  V O R

Es freut mich, Ihnen die beiden neuen Radfahrbeauftragten unserer Gemeinde vorstellen zu dürfen, sagt  
Bürgermeister Friedrich Geyrhofer. Die beiden haben diese wichtige Funktion in unserer Gemeinde  von 
Rudolf Hostnik übernommen, bei dem ich mich herzlich bedanken möchte für seinen Einsatz in den letzten  
Jahren.

Beitrag: Gemeinde Puchenau
Daniela Degenfellner und Bernhard Gabriel

Da der Krieg in der Ukraine 
nicht nur die großen Menschen 
hierzulande betroffen macht, 
sondern auch die Jungen be-
schäftigt und verunsichert, ha-
ben wir beschlossen, die Bevöl-
kerung in und aus der Ukraine 
aktiv unterstützen zu wollen. 

Gemeinsam haben die vierten 
Klassen einen Spendenauf-
ruf gestartet. Dafür wurde ein 
Brief von der 4A verfasst und 
von der 4b illustriert. Eine Wo-
che lang war es möglich, drin-
gend benötigte Hilfsgüter in 
der VS abzugeben. Gemeinsam 
wurden Lebensmittel, Babynah-
rung, Windeln, Taschenlampen, 
Schlafsäcke und andere Güter 
gesammelt, sortiert, ordentlich 
in beschriftete Kisten gepackt 
und schlussendlich auch verla-
den.

V S  P U C H E N A U  U N D  N M S  P U C H E N A U 

G R O S S E  S P E N D E N A K T I O N  F Ü R  U K R A I N E

Neugierig geworden? So einfach 
geht’s:
• Anmelden auf ooe.radelt.at; 

Puchenau im Profil auswäh-
len, damit uns die Kilometer 
gutgeschrieben werden;

• Radkilometer online im  
Profil eintragen oder auto-
matisch mit der kostenlosen 
„Österreich radelt“-App er-
fassen; 

• Mit etwas Glück tolle Preise 
abstauben.

Die NMS Puchenau war von 
dieser Aktion begeistert und 
beschloss, ebenfalls Sachspen-
den zu sammeln. Die Gemeinde  
Puchenau hat uns mit der Be-
reitstellung eines VW Transpor-
ters vom Bauhof unterstützt. 
Damit konnten die Spenden ein-
fach zur Volkshilfe transportiert 
werden. Obwohl wir unsere 
Sammelaktion bei der Hilfsor-
ganisation angekündigt hatten, 

staunten die Mitarbeiter nicht 
schlecht, als sie sahen wie viele 
Spenden tatsächlich zusammen-
gekommen waren.

Für die großzügige Unterstüt-
zung wollen wir uns bei allen 
Eltern, Schülern, Lehrerinnen, 
Verwandten und Bekannten 
herzlichst bedanken. Ihre Hilfe 
machte diese Aktion erst mög-
lich!

Beitrag: 
Gemeinde Puchenau

Beitrag und Foto: 
Schiefermair Margit
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Gut erhaltene Waren müssen nicht weggeworfen werden! Eine  
Chance Gebrauchtes und noch Nutzbares für eine Wiederverwen-
dung abzugeben, bietet sich im Juni 2022 in allen ASZ im Bezirk  
Urfahr-Umgebung. Die ReVital-Sammeltage werden gemeinsam 
mit den oö. Umwelt Profis, der Volkshilfe OÖ. und dem Dia-
koniewerk Gallneukirchen durchgeführt:

Montag 13.6. 13.00-18.00 Uhr ASZ Walding
Mittwoch 22.6. 13.00-17.00 Uhr ASZ Lichtenberg
Freitag 24.6. 13.00-18.00 Uhr  ASZ Puchenau

An den Sammeltagen steht eine professionelle Beratung durch die 
Mitarbeiter der Volkshilfe und des Diakoniewerks sowie der ASZ Mit-
arbeiter vor Ort zur Verfügung. Nebenbei gibt es auch eine kleine  
Belohnung für alle, die noch brauchbare Gegenstände abgeben.

Viele Dinge, die wir nicht mehr haben wollen, können dennoch ein 
zweites Leben bekommen, indem sie für ReVital gespendet werden. 
ReVital ist kommunal, sozial und ökologisch! Seit 2009 gibt es das Pro-
jekt ReVital bereits und jährlich kommen neue Shops und Kaufflächen 
dazu. Nicht nur eine Abgabe ist möglich, auch das Kaufen von revitali-
sierten Produkten ist in den ReVital Shops in OÖ möglich. 

Beim Kauf von Second Hand-Waren in ReVital-Shops ist besonders der 
ökologische Mehrwert hervorzuheben. Denn es werden Ressourcen 
gespart, weil nichts neu produziert werden muss und dabei auch kei-
ne Abfälle entstehen. Das Angebot richtet sich besonders an Men-
schen, denen ein ökologischer Lebensstil wichtig ist. Die Kooperation 
mit der Volkshilfe und dem Diakoniewerk bietet zudem einen sozia-
len Nutzen - durch deren Engagement entstehen in den ReVital-Shops 
wertvolle Jobs. Statt in Billigstläden zu kaufen, können in den 25 Ge-
schäften von ReVital in Oberösterreich hochwertige und gut erhaltene 
Produkte, teils Vintage- Markenartikel, günstig gekauft werden. Für 
die Bevölkerung im Bezirk Urfahr-Umgebung gibt es zwei nahegelege-
ne Einkaufsmöglichkeiten: den ReVital- Shop des Diakoniewerkes Gall-
neukirchen (Pfarrfeld 1) und jenen der Volkshilfe Oö. in Linz-Urfahr 
(Freistädterstraße 56). Besonders lohnenswert ist auch ein Besuch 
der Kreisler*in in der Tabakfabrik Linz. Bei Kuchen und Kaffee können 
schöne Vintagemöbel und -gegenstände bestaunt und auch gleich ge-
kauft werden. Dieses Generationencafé wurde 2021 eröffnet und ver-
eint Second Hand-Laden und uriges Kaffeehaus. Hier bekommt man 
nicht nur besondere Schmankerl für den Gaumen, auch ausgewählte 
Schmankerl aus den ReVital-Shops kommen dort in den Verkauf. 

BEZIRKSABFALLVERBAND URFAHR-UMGEBUNG

R E V I TA L  S A M M E LTA G E  I M  A S Z

GESAMMELT WERDEN:
Brauchbare Waren zur Wieder- 
und Weiterverwendung.
• voll funktionsfähige Elektro-

geräte: Waschmaschine und 
-trockner, Geschirrspüler, 
Rasentrimmer, EHerd und 
Backofen, Bügeleisen, Mixer, 
Drucker, Toaster, Radio, Hi-
Fi Anlage,  Haarfön, Kaffee-
maschine, Bohrmaschine, 
Computerzubehör, ...

• unversehrte Möbel: Sofa, 
Sessel, Tisch, Regal, Bett, 
Lattenrost, Matratze, Büro- 
und Gartenmöbel, Teppich, 
Badezimmermöbel, Küchen-
zeile, Kamin, Ofen, Truhe, 
Kinderwagen, Beistelltisch, 
Kommode, ...

• unbeschädigter Hausrat: 
Geschirrset, Vase, Waage, 
Nippesfigur, Uhr, Werkzeug, 
Griller, Rasenmäher, Bücher, 
Brettspiele, Puppen, Koffer,  
Instrumente, ...

• einsatzfähige Sportgeräte: 
Fahrrad, Inlineskates, Ski, 
Eislaufschuhe, Skateboard, 
Bälle, Snowboard, Scooter, 
Fitnessgeräte, ...

RAUCHFREIE K INDERSPIELPLÄTZE AUCH IN PUCHENAU

F Ü R  D A S  W O H L  U N S E R E R  K I N D E R

Gemeinsam mit dem OÖ Fa-
milienbund hat die OÖ Kinder-
welt die Initiative für rauchfreie 
Spielplätze gestartet. Auf vielen 
Spielplätzen Oberösterreichs ist 
die Problematik des Rauchens 
längst keine neue. Nicht nur 
Rauch und Gestank selbst miss-
fallen zurecht vielen Eltern, 
die mit ihren Kindern Spiel-
plätze besuchen. Auch acht-
los weggeworfene Zigaretten-
stummel sind eine Gefahr für 
Kinder und Natur. Machen wir 
daher Oberösterreichs Spiel-
plätze gemeinsam rauchfrei!

Da im Lockdown viele Schulen 
und Indoor-Spiel- und Sport-
möglichkeiten geschlossen wa-
ren, mussten vor allem Kinder 
erhebliche Einschränkungen in 
Kauf nehmen. Kinderspielplät-
ze waren und sind hier von be-
sonderer Bedeutung. Sie sind 
der Ort, an dem sich die Kleinen 
immer austoben können und 
daher für das Kindeswohl von 
großer Bedeutung. Leider wird 
das Spielvergnügen zwischen 
Schaukeln und Rutschen allzu 
oft durch dicke Rauchschwaden 
gestört. 

„Erwachsene und Eltern haben 
auf Kinder eine große Vorbild-
wirkung. Kinder sind neugierig 
und ahmen ihre Vorbilder ger-
ne nach. Nicht selten wandern 
deshalb Zigarettenstummel zum 
oder gar in den Mund. Diese 
Situation ist für Kinder sehr ge-

Bild: Helena Kirchmayr, Obfrau Kinderwelt,  
Bgm. Fritz Geyrhofer und  

Birgit Rittenschober, Leiterin FBZ Puchenau

fährlich und bringt schwere ge-
sundheitliche Folgen mit sich“,  
ist Landesobfrau Mag. Helena 
Kirchmayr besorgt.

„Der Schritt zu dieser Kampagne 
und ihre nunmehrige Umsetzung 
ist mir ein Herzensanliegen. Es 
geht dabei, neben der wichtigen 
Vorbildwirkung und notwendi-
gen Präventionsmaßnahmen, 
auch ganz wesentlich um die  
unmittelbare Gesundheit und 
damit den Schutz unserer Kinder. 
Es kann nicht sein, dass Klein-
kinder Gefahr laufen müssen, 
am Spielplatz herumliegende 
Zigarettenstummel in den Mund 
zu nehmen oder gar zu verschlu-
cken“, unterstützt LH-Stellver-
treterin Christine Haberlander 
die Kampagne. Hintergrund: Bis 
ein solcher Zigarettenstummel 
zersetzt ist, vergehen in der Re-

gel 10 bis 15 Jahre. Aus diesem 
Grund hat die OÖ Kinderwelt ge-
meinsam mit dem OÖ Familien-
bund und Gesundheitslandesrä-
tin LH-Stv. Christine Haberlander 
die Initiative „rauchfreie Spiel-
plätze“ ins Leben gerufen. Ziel 
der Kampagne ist es, Menschen 
für das Thema zu sensibilisieren 
und ihr Bewusstsein zu bilden. 
In den letzten Jahren wurde viel 
für den Nichtraucher-Schutz ge-
tan. So wurde beispielsweise die 
Altersgrenze für den Erwerb und 
Konsum von Tabakwaren ange-
hoben oder das Rauchverbot in 
der Gastronomie umgesetzt. Ein 
weiterer, sehr wichtiger Schritt, 
die Gesundheit unserer Kinder 
zu schützen, ist die Umsetzung 
von rauchfreien Spielplätzen.

Alle Infos unter: 
www.rauchfreiespielplätze.at

Beitrag und Bild: 
 Gemeinde Puchenau
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Goldhaubengruppe Puchenau 
Sternenkinderprojekt  

Kinder die vor, während oder nach der Geburt 
verstorben sind hinterlassen Spuren im Leben 
ihrer Eltern. Zurück bleiben oft Trauer, 
Schmerz und eine große Leere – Stille Tränen 
um die verlorenen Kinder. 

Um dieser stillen Trauer einen Raum zu geben, hat sich die Goldhaubengruppe Puchenau 
entschlossen - auf der Südseite der Friedhofskirche - eine Gedenkstätte für die 
Sternenkinder zu errichten. Für die künstlerische Gestaltung konnte die Puchenauer 
Künstlerin Mag. Eva Moherndl gewonnen werden. Wir bedanken uns bei Herrn 
Pfarrer P. Andreas Werner Ebmer, der uns den Platz zur Verfügung gestellt hat. 
 

Wir schaffen damit für die verwaisten Eltern einen Ort, um sich an ihre Sternenkinder zu 
erinnern, laden aber Alle ein, diesen Ort für Ruhe und Einkehr zu besuchen.  

Wie schön muss es erst im Himmel sein, wenn er von außen schon so schön aussieht! 

Astrid Lindgren 

 

Feierliche Segnung  
Dienstag 21. Juni 2022  

19 Uhr Abendmesse in der Pfarrkirche 
anschließend Segnung der Gedenkstätte  

Agape 
 

WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH

LEBENSRET TER IN 
LETZER SEKUNDE

Am 27. März 2021 rutschte eine 
14-jährige beim Spazierengehen 
beim Anlegesteg  des Ruderver-
eins Wiking in Puchenau aus, 
stürzte in die Donau und konn-
te sich nicht  mehr selbst ans 
Ufer retten. Der in der Nähe auf  
einer Bank sitzende Robin  
Kapfer sah die Jugendliche im 
Wasser treiben. Er sprang ohne 
zu zögern in die zu dieser Zeit 
sieben Grad kalte Donau, bekam 
das Mädchen, das nicht schwim-
men konnte, noch zu fassen und 
konnte sie ans Ufer retten. Mit 
seinem beherzten eingreifen hat 
er dem Mädchen vermutlich das 
Leben gerettet. 

Dafür erhielt der Puchenauer  
Robin Kapfer am 6. April die 
Oberösterreichische Lebensret-
tungsmedaille in Bronze verlie-
hen von Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer: „Ich danke Ihnen 
für die schnelle und mutige Re-
aktion unter Einsatz des eigenen 
Lebens und darf Ihnen meine 
Anerkennung aussprechen“.

Auch Bgm. Friedrich Geyrhofer 
bedankte sich herzlich.

EHRENAMTLICHES 
ENGAGEMENT

Seit 40 Jahren würdigt die  
Caritas OÖ Menschen, die sich in 
besonderer Weise im Sinne der 
Nächstenliebe engagieren mit 
der Verleihung der Elisabeth- 
rose. Im festlichen Ambien-
te des Stifts Schlierbach ehr-
te Caritas OÖ-Direktor Franz 
Kehrer unter anderem Dr.in 
Ingrid de Verrette aus Puchenau 
und das Team Gomel.

Das „Team Gomel“, bestehend 
aus Dr. Ivo Šelner (Feldkirch), 
Ing. Helmut Suschnigg (Wien), 
Mag.a Krystyna Cieslawski- 
Banet (Alkoven) und Dr.in Ing-
rid de Verrette (Puchenau) hat 
maßgeblich zum Aufbau des Kin-
derdorfs und des integrativen 
Bildungs- und Therapiezentrums 
der Caritas in Gomel, Weißruss-
land beigetragen. 

Das Quartett hat aber auch in 
vielen anderen, kleineren Pro-
jekten wesentlich zu einer ver-
änderten Arbeit für und mit 
Menschen mit Behinderungen 
in Belarus beigetragen und wird 
das hoffentlich auch noch viele 
weitere Jahre tun. 

ERFOLGREICHER WEIN-
EXPERTE

Ferdinand Mayr gewinnt den 
WSET Outstanding Alumni 
Award. Diese weltweit höchs-
te Auszeichnungen in Sachen 
Wein wird jährlich, in zusam-
menarbeit mit Jancis Robinson.
com an einen WSET Diplom- 
Absolventen (= der Wine &  
Spirit Education Trust mit Sitz 
in London) verliehen, der ei-
nen bemerkenswerten Beitrag 
für die Branche leistet. Ferdi-
nand Mayr setzte sich dabei als  
erster Österreicher gegen ande-
re Größen der internationalen  
Weinwelt durch. 

Er unterrichtet seit 1997 an der 
Weinakademie Österreich in 
Rust, aber auch in Deutschland 
und der Schweiz. Als bisher ein-
ziger Vortragender wurde er be-
reits zwei Mal (2008 und 2018) 
zum Lektor des Jahres gewählt. 

Heute kreiert er neben seiner 
Lektorentätigkeit mit großem 
Erfolg eigene Weine und ist in-
ternational bekannt. In England 
ist der Puchenauer sogar der 
erfolgreichste österreichische 
Winzer am Markt. 

Bilder: Lisa Schaffner
Quelle: Land Oberösterreich

Bild: Caritas OÖ
Quelle: Jack Haijes

Quelle: Ede & Ravenscroft 
Photography 

Die Gemeinde Puchenau lädt gemeinsam mit 
den Kinderfreunden und dem Musiksternchen 
ein, zum

Mitmach-Musical 
für jung und alt

am 1. Juli 2022
ab 15.30 Uhr 

im Buchensaal 

Präsentiert wird das Musical 
„Spukiblu-das kleine blaue Schlossgespenst“ 

Dabei werden alle Anwesenden - egal ob Junior 
oder Senior - eingeladen, mitzusingen, mitzu-
tanzen und je nach Lust und Laune das Musical 
aktiv mitzugestalten. Wir wünschen viel Spaß!
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Er lebn iswanderung zum Kog le raue rsp i t z  (ab 4 Jahre)
10.06.2022  ab 14.30 Uhr  VA: Naturfreunde
Anmeldung:  Peter Schürz, 0676/7097680
Infos:   Treffpunkt 14.30 Uhr Kögler, gute Wanderschuhe
   Getränke und Jause für Picknick selber mitnehmen

Mounta inb ike Techn ik t ra in ing  (8-12 Jahre)
24.06.2022  14.00-18.00 Uhr  VA: Naturfreunde
Anmeldung:  Ernst Kaindlbinder, 0664/3782398
Infos:    Treffpunkt 14.00 Uhr Parkplatz Union, Helmpflicht

Abenteue r in de r Puchenauer Au  (10-14 Jahre)
02.07.2022  ab 14.00 Uhr  VA: Naturfreunde
Anmeldung:  Christian Niedermayr, 0664/2535542
Infos:   mind. 10 Teilnehmer, max. 15 Teilnehmer
Beitrag:   € 15,-

Kinde rk le t te rku rs  (ab 6 Jahre)
09.07.2022  ab 12.00 Uhr  VA: Naturfreunde
Anmeldung:  Bernadette und Willi Kranzl, 0699/12362324
Infos:   begrenzte Teilnehmerzahl, Turnschuhe/Kletterschuhe erforderlich
Beitrag:   € 15,-

Fami l i enka f fee mi t Kaspe r l thea te r - „Kasperl und der grüne Wassermann“ (ab 4 Jahre)
15.07.2022  15.00-17.00 Uhr  VA: Familienbundzentrum
Anmeldung:  0664/1216954, fbz.puchenau@ooe.familienbund.at
Infos:   15:00 Familienkaffe, 16.00 Uhr Kapserltheater
Beitrag:   € 7,-

Familienbundzentrum Puchenau
Azaleenweg 2, 4048 Puchenau, fbz.puchenau@ooe.familienbund.at, 0664/1216954

Yoga für Erwachsene                    Anfänger
Termine: immer Montags 

 19:00 bis 20:15 Uhr 

 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH! 

Preis:  € 85,00 * / € 89,00 für 6x

Was ist los im 
Familienbundzentrum?

Eltern Baby Gruppe "gelb“     ca. 4 Monate

Termine:  immer Mittwochs

  10:00 bis 11:00 Uhr

EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH! 

Yoga für Mama und Baby
Termine: immer Freitags 

 10:15 bis 11:15 Uhr

 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

Preis:  € 80,00* / € 84,00 für 6x

Breaking                   ab ca. 6 Jahren

Termin: immer Donnerstags

 17:15 bis 18:15 Uhr

 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

Preis:  € 74,00 * / € 77,00

Kindertanzen         für Kinder ab ca 3,5 Jahren  
Termine: immer Donnerstags

 16:00 bis 17:00 Uhr

 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

Preis:  € 73,00 * / € 77,00 für 6x

Preis:  € 40,00 * / € 44,00 für 6x

offener Treff - jeden Dienstag von 8:30 bis 11:30 Uhr Preis EUR 3,00

Elternrunde/Stillrunde              ab Geburt 
Schlafen, Beruhigen, Babymassage, 
Stillen und Beikost

Termine: immer Mittwoch, 10:30 bis 12:00 Uhr 

 am 08.06.2022 und 06.07.2022
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Preis:  € 10,00 je Termin

Freerunning Parcour             ab ca 8 Jahren  
Termine: immer Dienstag

 16:15 bis 17:15 Uhr

 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

Preis:  € 52,00 * / € 54,00 für 4x Ponyzeit 
am Biohof Fölser

• Für Kinder von 3 bis 7 Jahren;
• Nur mit Voranmeldung ab August 2022;
• Einzeln oder in Kleingruppen  

(max. 4 Kinder);
• Erstes Kennenlernen eines Ponys,  

Ponyreiten bis hin zu Thementage und 
Kurse;

• Nach Pony-Motion®  – Reitpädagogik 
und pferdegestützte Psychomotorik,  
sowie qualifizierte fachliche Hilfe- 
stellung und Ausführung.

Wir freuen uns auf eure Anfrage!

Biohof Fölser, Großambergstraße 79,
Tel: 0664/ 41 80 513

Wir laden am Mo. 25. Juli 2022 Jugendliche im Alter zwi-
schen 8 und 15 Jahren ein, die Puchenauer Feuerwehr 
kennenzulernen und einen Nachmittag bei der Feuerwehr 
zu verbringen. Rund um das neue Feuerwehrhaus in der 
Wilheringerstraße werden wir in Gruppen verschiedene 
Stationen vorbereiten.
Inhalt:
• Führung durch das  neue Feuerwehrhaus
• Feuerwehr-Arbeitsboot fahren auf der  

Donau (Schwimmwesten vorhanden)
• Jugend Parcours mit Zielspritzen
• Test des Wasserwerfers unseres Tanklöschfahrzeuges
• Rundfahrt mit Feuerwehrauto
• Dauer: 14.00 - 17.00 Uhr
• 
Unkostenbeitrag: € 5,-
Wir bitten um Anmeldung unter: https://ff-puchenau.at

Feuerwehr zum Angreifen

FERIENANGEBOT 2022

F Ü R  K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E
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VERANSTALTUNGEN

Juni & Juli 2022
WAS IST LOS?

Fr, 10. Juni   Marktplatz  Sommerkonzert mit der Band Austro-Mix
17.00 Uhr      VA: Kulturausschuss 

Fr, 10. Juni   Marktplatz  Gemeinschaftswanderung  zur Kistensau
Uhrzeit folgt   Anmeldung bis 3.6. VA: Kameradschaftsbund und Naturfreunde

Sa, 11. Juni   Reinprechten-Hof Dämmerschoppen 
18.00 Uhr     VA: Musikverein Puchenau

Di, 21. Juni   Pfarrkirche   Segnung Gedenkstätte für Sternenkinder
19.00 Uhr     VA: Musikverein Puchenau

Mi, 22. Juni   Vereinsgelände Sonnwendfeier mit Bootstaufe und Ehrungen
ab ca. 20.00 Uhr     VA: Ruderverein Wiking

Fr, 1. Juli   Buchensaal  Mitmach-Musical (ab 3 Jahre)
15.30 Uhr      VA: Kulturausschuss und Kinderfreunde

Fr, 1. Juli   Arena   Sommerkonzert Jugendkapelle
18.00 Uhr   Golfplatzwiese  VA: Musikverein Puchenau

Fr, 15. Juli   Buchensaal  Sommerfest mit Kasperltheater 
14.30 Uhr     VA: Familienbundzentrum

Fr, 29. Juli   Golfplatzwiese  Weinfest
16.30 Uhr      VA: ÖVP 

jeden Fr  Marktplatz   Obst, Gemüse und Mühlviertler Bioerdäpfel 
15.00-18.30 Uhr  ab 27.5. wieder da  Wolfgang Stöbich

Sommerkonzert
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Schnappt alle eure Freunde und probiert den 
tollen Tennissport aus!
Alles was ihr braucht, ist geeignetes Schuhwerk 
(glatte Sohle) – Schläger, Bälle und Spielpartner 
sind vorhanden.

WIR FREUEN UNS 
AUF EUCH!

Tag der offenen Tür 
Sonntag, 26. Juni 10 bis 17 Uhr

für ALLE:
• Tennisanfänger und Fortgeschrittene,
• Hobbyspieler und Profis;
• Mitglieder und Nichtmitglieder;
• Jung und Alt;
• Die schon einmal einen Tennisschläger 

schwingen wollten;
• Die Lust und Zeit haben.

Bootstaufe und Sonnwendfeier 
Der RV WIKING LINZ lädt 

sehr herzlich zur Bootstaufe und Sonnwendfeier 
am Mittwoch, den 22. Juni 2022, 

ein. 

 
Programmablauf 
20.00 Uhr Beginn 
20.30 Uhr Festakt 

Begrüßung 
Ehrungen 

Festliche Bootstaufe 
Sonnwendfeier 

 
RV WIKING LINZ     4048 Puchenau, Wilheringerstraße 10 
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AUS DEN VEREINEN

Mit einem gelungenen Eröffnungsturnier starteten unsere Mit- 
glieder bereits im April auf den frisch präparierten Tennisplätzen 
in die Freiluftsaison.

Aufgrund der großen Nachfrage ist 
unser beliebtes Kindertraining mit 
einem zweiten Trainer verstärkt wor-
den. Erstmalig im Sommer werden die 
Trainer Felix und Benni eine Trainings-
woche für unsere tennisbegeisterte 
Jugend veranstalten.

KINDERT� INIGSWOCHE
8. - 12. August 2022

jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung und Information bei Peter Allenguten

Tel: 0650/5409450

U T C  P U C H E N A U

K I N D E R T R A I N I N G
SPORTUNION 

S P O R T B O N U S  
F I T  S E I N  =  I M M E R  E I N  G E W I N N

Du willst wieder mehr für deine Fitness und die Gesundheit  
unternehmen, ohne zeitaufwändige Anfahrtswege direkt in  
Puchenau? Dann bist Du bei uns richtig! Ein vielfältiges und  
hochwertiges Angebot für sportliche Aktivitäten erwartet dich.

Benefit und Einstiegs-Motivation: Neue Mitglieder der SPORT- 
UNION Puchenau sparen bis zu € 90,- beim Saisonbeitrag 22/23! Den 
Differenzbetrag übernimmt das Sportministerium. Die Förderung gilt 
für Kinder, Erwachsene und für das Jackpot.fit-Dauerprogramm.

Der Anmeldezeitraum ist allerdings begrenzt! 
Darum gleich Kontakt aufnehmen, weitere Informationen erhalten 
und Mitglied werden.
Für unser Fitness-Programm:
Thomas Niedermair, 
Tel.: +43 664 148 06 26, 
E-Mail: unionpuchenau_sekfit@icloud.com 
Für unseren Fußball-Verein:
Gerhard Gruber, 
Tel.: +43 676 591 01 85, 
E-Mail: union-puchenau@outlook.at

Du möchtest als 

ÜBUNGSLEITER/IN
bei uns mitmachen?

Melde dich bei
Thomas Niedermair 

Tel.: +43 664 148 06 26

Wir bieten:

• Ausbildung, falls nicht vor-
handen

• Attraktive Entschädigung
• Saisondauer Oktober bis Mai
• Keine Einheiten an schulfreien 

Tagen

RV WIKING

T R A I N I N G 
F Ü R  K I N D E R

Am Samstag den 11. Juni findet 
wieder ein Probetraining des 
RV Wiking Linz für Kinder zwi-
schen 11 und 15 Jahren statt.

 Hier kann Ihr Kind erste Erfah-
rungen mit dem Boot sammeln 
und gleich direkt in unseren Trai-
ningsalltag einsteigen. Trainiert 
wird von 10.00 bis ca 11.30 Uhr. 
Treffpunkt ist in Ottensheim am 
Parkplatz der Regattastrecke. 
Bekleidung ist bitte dem Wetter 
anzupassen, grundsätzlich emp-
fehlen wir eher eng anliegende 
Outdoor Sportbekleidung und 
Schlapfen oder Sportschuhe.

Anmeldung ist möglich bis am 
Vortag (Dienstag 10.06.) unter

 rvwikinglinz@gmx.at

Wir freuen uns auf Dich!

RV WIKING

R U D E R K U R S E

Du willst rudern lernen? Ein-
fach und schnell im Ruder-
kurs des RV Wiking. Jeder Kurs  
besteht aus 6 zweistündigen 
Einheiten. Die Kosten dafür 
etragen € 190,-.

Zum Ausprobieren und Kennen-
lernen bieten wir eine Schnup-
pereinheit, wobei sich diese 
Schnuppereinheit als erste der 6 
Einheiten des gesamten Kurses 
versteht. Sollte man sich nach 
der Schnuppereinheit entschei-
den, den Kurs nicht fortzusetzen, 
wird der bereits einbezahlte Be-
trag bis auf den Restbetrag von 
€ 40.- zurückbezahlt. Erwirbt der 
Teilnehmer nach dem Kurs eine 
Vereinsmitgliedschaft, wird der 
Kursbeitrag auf den Mitglieds-
beitrag angerechnet.

Die Kurse starten jeweils am 1. 
Freitag in den Monaten Mai, 
Juni, Juli und September, die 
Termine finden Sie unten. Sie 
stehen unter der Verantwortung 
unseres Oberbootsmannes Em-
merich Bauer, der Ihnen gerne 
weitere Auskünfte erteilt: 
emmerichbauer55@gmail.com
Details und Anmeldung:  
http://www.wikinglinz.at/ruder-
kurse-2022/ 

  Freitag  Dienstag Donnerstag Montag  Mittwoch Freitag
Kurs 1  6. Mai   10. Mai  12. Mai  16. Mai  18. Mai  20. Mai
Kurs 2  3. Juni  7. Juni  9. Juni  13. Juni  15. Juni  17. Juni
Kurs 3  1. Juli  5. Juli  7. Juli  11. Juli  13. Juli  15. Juli
Kurs 4  9. Sept.  13. Sept. 15. Sept. 19. Sept. 21. Sept. 23. Sept.

Mo-Do jeweils: 18.00 - 20.00 Uhr und Freitag: 16.00-18.00 Uhr       

RUDERKURSTERMINE
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Puchenau beteiligt sich an der 
Aktion „Wir schauen auf die 
Bienen“ und stellt in Kürze  
einem Bienenvolk eine neue 
Heimat zur Verfügung!

Das Gemeinschaftsprojekt des 
OÖ Imkereizentrums sowie der 
OÖ Nachrichten ermöglicht es 
der Gemeinde in Zusammen-
arbeit mit dem Imkerverein  
Puchenau einen Schaubienen-
stock aufzustellen.

Im Schaubienenstock, der am 
am Ende des Melicharchwegs zu 

Georg Wiesenberger feierte am  
1. April 2022 seinen 80. Geburts-
tag. Zu diesem besonderen Fest 
gratulierten ihm Bürgermeister 
Fritz Geyrhofer, Anton Grotten-
thaler und Kassier Ing. Walter 
Heitzinger.

Georg Wiesenberger ist seit 41 
Jahren Mitglied im Kamerad- 
schaftsbund Puchenau. Im Jahre 
2003 wurde er bei der Jahres-
hauptversammlung zur Stütze 
des damaligen Obmannes Peter 
Hammer zum Obmann-Stellver-
treter gewählt und ein Jahr da-
nach übernahm er die Leitung.
 
Durch sein  Engagement im Ka-
meradschaftsbund wurde ihm 
im Jahr 2012 das Landesehren-
kreuz in Gold verliehen. Im Zuge 
des Obmannwechsels im Jahre 
2016 wurde er Ehrenobmann 
unserer Ortsgruppe. Durch die 
umsichtige Arbeit im Kamerad-
schaftsbund ist er auch seit 
über 10 Jahren im Bezirks-Beirat  
tätig. 

Wir wünschen unserem Ehren-
obmann alles Gute, Gesundheit 
und rege Teilnahme am Gesche-
hen im Kameradschaftsbund.

KAMBD.

G R AT U L AT I O N
KAMERADSCHAFTSBUND

G E M E I N S C H A F T S WA N D E R U N G 
Z U R  K I S T E N S A U  A M  10.  J U N I

Eine der Aktivitäten im heurigen Jubiläumsjahr – 60 Jahre  
Kameradschaftsbund Puchenau – ist die Organisation einer ver-
einsübergreifenden Wanderung zur Stärkung des Gemeinschafts-
gefühls und des Zusammenhalts im Ort! Organisiert wird die  
Veranstaltung in Kooperation mit den Naturfreunden Puchenau.

Unsere Wanderung führt uns am Freitag, den 10. Juni zum Bauern-
hof Oberhuemer unseres Vizebürgermeisters Lukas Fellinger. Der 
krönende kulinarische Höhepunkt ist eine von Lukas zubereitete  
Kistensau zu der Serviettenknödel und Kraut gereicht werden. Der 
Preis pro Portion beträgt € 20,-. Dazu gibt es Mühlviertler Bier, 
Most vom Kögler und antialkoholische Getränke.

Es werden drei Wanderrouten angeboten, wobei jede Route bei 
Bedarf durch ein routenkundiges Mitglied der Naturfreunde  
Puchenau begleitet wird. Diese sind:
Route 8 Klingberg: Steinbruch, Wallneder, Bernecker, Ziel
Route 7 Spar: Reinprecht, Wögerer, Ziel
Route 4 Schießstätte: unterhalb Steiner nach links zum Ziel

Die Erlebniswanderung für Kids zum Koglerauer Spitz, der Natur-
freunde wird auch am Bauernhof Oberhuemer enden und dort 
wird es für die Jüngsten eine Überraschung geben.

Die Ankunft am Bauernhof:   zwischen 16.30 und 17.00 Uhr
Anschnitt Kistensau:  17.00 Uhr

Im Zuge des Beisammenseins wird eine kurze Information zum 
Thema biologische Landwirtschaft im Ort und eine Übersicht der 
im Ort angebotenen landwirtschaftlichen Produkte stattfinden. 

Um eine sichere Planung der kulinarischen Seite zu gewährleisten 
ist eine verbindliche Anmeldung inkl. Anzahlung unbedingt not-
wendig!
Anmeldeschluss:  Freitag, 03.06.2022

Wir freuen uns auf einen herrlich köstlichen Nachmittag und hof-
fen auf viele begeisterte Wanderer. Für weiterführende Informa-
tionen stehe ich gerne zur Verfügung:
Walter Heitzinger, Kassier Kameradschaftsbund Puchenau
walter.heitzinger@gmx.net, oder Tel: +43 (0)664 46 26 578

Der Verein „Wir in Puchenau“ 
hat sich zum Ziel gesetzt, das 
menschliche Miteinander in 
unserer Gesellschaft zu fördern 
und dadurch die Basis für ge-
lebte Integration zu schaffen. 
Menschen, die unter Berufung 
auf die Genfer Flüchtlings- 
konvention in Österreich Schutz 
suchen, sollen nicht als gesell-
schaftspolitische Bedrohung, 
sondern als potentielle Teil-
nehmer an einem friedlichen 
Miteinander wahrgenommen 
werden. 

W I R  I N  P U C H E N A U

U N T E R S T Ü T Z U N G  F Ü R  
M E N S C H E N  A U S  D E R  U K R A I N E

Durch den Austausch der Kul-
turen sollen Begegnungsängste 
abgebaut und die Gesellschaft 
konstruktiv weiterentwickelt 
werden. Der Verein möchte 
dazu in unserer Gemeinde einen 
kleinen Beitrag leisten. „WIR in 
Puchenau“ versteht sich als In-
teressensgemeinschaft für ein 
menschliches Miteinander und 
gelebte Integration, offen für 
alle Menschen, die Unterstüt-
zung bei der Integration in un-
serer Gesellschaft suchen und  
offen für alle Ideen, die hierfür 

von freiwilligen Helfern geboten 
werden.

Seit 2016 hat unser Verein zahl-
reiche Migranten begleitet und 
damit die Integration durch ver-
schiedene Hilfestellungen und 
Aktionen gefördert. Nun wollen 
wir auch vertriebene Menschen 
aus der Ukraine unterstützen! 
Dazu brauchen  wir jedoch den 
Rückhalt der Bevölkerung Pu-
chenaus durch aktive Mitarbeit 
und durch finanzielle Hilfen.

Spenden-Konto RLB Puchenau Iban: 3400 0000 0889 8025

IMKERVEREIN

A K T I O N  „W I R  S C H A U E N  A U F  D I E  B I E N E N “

Daniel Mair (Bankstellenleiter-Stellvertreter/Privatkundenbetreuer)
Roman Minke (Schriftführer Imkerverein Puchenau)

Friedrich Geyrhofer (Bürgermeister Gem. Puchenau)

finden ist, können von der Biene mit Pollenhöschen, der Bienenbrut in allen Stadien bis zum eingetragenen 
Honig und des Bienentanzes alle Tätigkeiten in einem Bienenvolk beobachtet und bestaunt werden.
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SENIOREN TANZNACHMIT TAG
Am 27. April lud der Seniorenbund des Bezirks 
zu einem Tanznachmittag in den Buchensaal ein. 
Über 100 begeisterte Tänzer waren fast pausen-
los auf dem Parkett. Tanzgruppen aus dem ganzen 
Bezirk zeigten hier ihre Tänze und animierten zum 
Mittanzen. Die Puchenauer Line Dance Gruppe 
unter Bettina Reisinger eröffnete diese großartige  
Verantaltung, erntete viel Applaus und lernte den 
Tanzbegeisterten gleich einen Line Dance. Ein  
gelungenes Fest, das nach coronabedingten Ver-
schiebungen endlich realisiert werden konnte 
und ein großes Zeichen der Lebensfreude und der  
Gemeinschaft war. 

GOLFTAGE
Vom 4. bis 8. April trafen sich golf-
begeisterte aus Oberösterreich in 
Moravske in Slowenien, um ihren 
Sport auszuüben. Die wunder-
schöne Golfanlage und die pro-
fessionelle Leitung überzeugte die 
Teilnehmer, unter denen auch eine 
5-köpfige Gruppe des Seniorenbundes Puchenau war, genauso wie 
das Gemeinschaftserlebnis.

GIFTE IN HAUS UND GARTEN
Der Seniorennachmittag am 3. 
Mai im Seniorentreff war wieder 
ein voller Erfolg. Neben der Pfle-
ge der Gemeinschaft in der Seni-
orenbundfamilie referierte Frau 
Apotheker Mag. Julia Rothental 
über Gifte in Haus und Garten. 
Sie gab einen interessanten Ein-
blick in die zum Teil unbekannte 
Natur und von welchen Pflanzen 
man sprichwörtlich die Finger 
lassen sollte.

BERNDORFER RUNDE
Am 19. April trafen sich wetter-
feste Senioren und wanderten 
in Eidenberg auf der Berndorfer 
Runde. Leichter Regen begleite-
te die Wanderer auf ihrem Weg 
von Untergeng entlang der Rodl 
nach Sulzmühle und weiter nach 
Berndorf. In Berndorf machte die 
Gruppe einen Stopp bei der Dorfkapelle, bevor es wieder retour nach 
Untergeng ging. Im Gasthaus Eidenberger´s fand der gemütliche Aus-
klang statt und trotz des Regenwetters wird diese, vom Wanderwart 
Martin Gabriel, geleitete Wanderung in bester Erinnerung bleiben.

Die nächsten Termine:

7. Juni 
Grillfest am Union Sportplatz

ab 15.00 Uhr 

21. Juni
Wanderung am Bienenweg 

in Zwettl an der Rodl
 ab 9.00 Uhr 

Treffpunkt Gemeindeamt

SENIORENBUND

D A  I S T  I M M E R  WA S  L O S

KEGELMEISTERSCHAFT
Eine Herren- und eine Damen-
mannschaft traten am 25. März 
im Kremstalerhof zur Kegelmeis-
terschaft für Puchenau an.

Nach einigen krankheitsbeding-
ten Ausfällen hatten wir Glück 
und fanden unter unseren ke-
gelfreudigen Mitgliedern rasch 
Ersatz. Dank dieser konnten wir 
die Meisterschaft durchführen.
Die Puchenauer Kegel-Damen 
erreichten den 5. Platz und die 
Puchenauer Herren-Kegler be-
legten den 4. Platz. In der Ge-
samtwertung der Damen wurde 
Karin Flattinger Zweite. Danke 
und Gratulation an alle unsere 
Kegler. Es war ein gemütlicher 
Nachmittag.

PENSIONISTENVERBAND

D A  T U T  S I C H  WA S

EIERPECKEN

Der nächste Termin:

2. Juli 
Sommerfest
ab 11.30 Uhr 

Union Sportplatz

Ortsgruppe  PUCHENAU

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Viele Mitglieder folgten der Einladung des VS 
Ernst Perlinger zur Jahreshauptversammlung. 
Nach Kaffee und Kuchen folgte die Begrüßung  
sowie Genehmigung der Tagesordnung. Dann 
richtete BZVS Elisabeth Neulinger nette Worte an 
die anwesenden Mitglieder. 

Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder gab es die  
Berichte des VS, des Kassiers und der einzelnen Referenten aus Sport 
und Kultur. Unser VS nahm gemeinsam mit VSSTV Brigitte Kellner die 
Ehrung der Mitglieder für 10-, 15-, 20-, 25- und 30-jährige Zugehörig-
keit zum Verein vor. Besonders geehrt wurde Fr. Traudi Kurz für ihre 
langjährige Tätigkeit für den Pensionistenverband (Bewirtung bei Ver-
anstaltungen sowie bei Tagesausflügen) mit einem Reisegutschein 
nach Sterzing. Besonderen Dank erhielt die Gattin des VS Frau Theres  
Perlinger für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre Unterstützung. 
Nach der Jause klang dieser informative Nachmittag langsam aus. 
Danke auch an alle Verantwortlichen und fleißigen Helfer.

Zahlreiche Mitglieder kamen ins 
Seniorentreff, um den Brauch 
des Eierpeckens zu feiern. Nach 
den Begrüßungsworten durch 
unseren VS Ernst Perlinger wur-
de eifrig gepeckt. Der Sieger des 
lustigen Eierpeckens erhielt zur 
Belohnung eine Flasche Sekt.  
Anschließend wurden die Eier 
mit Butterbroten verspeist. Es 
war ein gemütlicher Nachmittag 
mit Freunden.
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Bau- u. Transporte  G.m.b.H.
Kanalwartung - Kanalsanierung

A-4224 Wartberg/Aist
Zaussinger Straße 1

Mauthausen | Unterweißenbach

+43 7236 7799-0
office@zaussinger.at 

www.zaussinger.at
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.

Ihr neues Büro in Puchenau

Im Gartenstadtzentrum in Puchenau kann ab sofort eine attraktive 

Bürofl äche angemietet werden. Die umliegenden Geschäfte des 

täglichen Bedarfs und die Nähe zur Stadt Linz bieten eine perfekte 

Infrastruktur.

 Nutzfl äche: 33,33 m² im EG  barrierefrei

 Direkter Zugang zur Gartenfl äche  1 Raum

Finanzierungsbeitrag: € 4.241,92

(kann bei Bedarf gestundet werden)

Heizwärmebedarf (HWB): 34 kWh/m²a

Weitere Informationen:
Frau Celina Hattenberger

0732 / 65 33 01 - 56

c.hattenberger@neue-heimat-ooe.at

Hier ist der perfekte Platz für Sie, 
Ihre Geschäftsidee zu verwirklichen!
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www.neue-heimat-ooe.atwww.neue-heimat-ooe.at

Bruttomiete

€ 408,-
pro Monat
inkl. BK
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- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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Hörsysteme
Lehner

SCHNELLKURSE:
27.6.2022
18.7.2022
8.8.2022
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Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at

Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at
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Küchen mit 3D Planung

Besuchen Sie mich !
www.BurgMoebel.at Jürgen Kunczicky-Burg

kontakt@burgmoebel.at
tel. 0699 131 027 00

IHR TISCHLERMEISTER
AUS PUCHENAU

Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at
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GEMEINDE PUCHENAU

Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau
Tel.: +43(0)732/ 22 10 55 - 0
gemeinde@puchenau.at
www.puchenau.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. zusätzlich 14.00 - 18.00 Uhr
Do. zusätzlich 16.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

TELEFONNUMMERN

+43 (0)732 / 22 10 55 - DW

BÜRGERMEISTER
Friedrich Geyrhofer - 222

AMTSLEITUNG
Daniel Schnötzinger - 223
Mobil 0676/ 848 197 223

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sonja Rechberger  - 235

BÜRGERSERVICE, MELDEAMT
Sabrina Allenguten    - 232

STANDESAMT, STAATSBÜRGERSCHAFT
Verena Dobretsberger - 242

BAUABTEILUNG & UMWELTAMT
Christian Endt - 252

FINANZABTEILUNG
Heidrun Pichlbauer - 262

COMMUNITY NURSES  0676/ 848 197 655

NOTRUFNUMMERN 

FEUERWEHR PUCHENAU 2120
FEUERWEHR PÖSTLINGBERG 122
POLIZEINOTRUF 133
RETTUNG 144
ÄRZTENOTRUF (HÄND) 141
GESUNDHEITSTELEFON 1450 

CORONAVIRUS

www.ages.at/coronavirus 
Wenn Sie Symptome haben oder befürchten er-
krankt zu sein, bleiben Sie zu Hause und wählen  
Sie  bitte die Nummer des Gesundheitstelefones: 
1450

E INRICHTUNGEN 

Die öffentlichen Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erreichen Sie unter Tel.:

+43(0)732/ 22 10 55 - DW
VOLKSSCHULE
Dir. Margit Schiefermair - 332
Lehrerzimmer  - 334
Schulwart - 335

MITTELSCHULE
Dir. Jutta Rabeder  - 342
Lehrerzimmer - 344
Schulwart  - 345

LANDESMUSIKSCHULE
Dir. Susanne Kerbl - 352
Sekretariat - 353
Lehrerzimmer - 354

KINDERNEST - 314 
KINDERTAGESSTÄTTE  0660 540 38 39 
GEMEINDEKINDERGARTEN - 324 
PFARRKINDERGARTEN  0732/ 22 10 91 
KINDERHORT - 364 
BIBLIOTHEK - 412 
ASZ PUCHENAU 0677 63 28 77 46 
WIRTSCHAFTSHOF  0676/ 848 197 612 

ÄRZTE & APOTHEKEN
DR. MOSHAMMER, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do, Fr:  07.30 - 12.00 Uhr
Di, Do:  16.30 - 18.30 Uhr
Kainzenbergerstr. 4 , Tel.: 0732/ 22 10 21

DR. GRÜNZWEIG, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do:  08.00 - 11.30 Uhr
Mo, Mi:  16.30 - 18.30 Uhr
Fr:  08.00 - 11.00 Uhr
Golfplatzstr. 11 , Tel.: 0732/ 22 15 65

DR. KERNECKER, PÖSTLINGBERG 
Mo:  08 - 12.00 & 17.00 - 19.00 Uhr
Di:  08.00 - 12.00 Uhr
Mi:  14.00 - 18.00 Uhr
Do:  08.00 - 10.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr
Hohe Straße 193, 4040 Pöstlingberg, 
Tel.: 0731 / 73 11 70

IN DRINGENDEN FÄLLEN  
Hausärztlicher Notdienst  Tel.: 141
Apothekennotrufnummer   Tel.: 1455 

BUCHEN APOTHEKE PUCHENAU
Mo. bis Fr.   08.00 - 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.   08.00 - 12.00 Uhr
Golfplatzstr. 2, Tel.: 0732/ 22 16 49


